
Tarifquiz 
Kennen Sie sich im Tarifrecht des öffentlichen Dienstes aus?
Zusammengestellt von Henning Lühr

1. Wermutstropfen
Was versteht man tarifpolitisch unter einem Wermutstropfen?
A  Ein traditionelles Getränk, das nach langen Tarifrunden in kleinen Mengen gereicht wird.
B  Eine zusätzliche Ausgleichszahlung für besonders anspruchsvolle Verhandlungen.
C  Ein Nachteil oder eine Einschränkung in einem ansonsten guten Tarifergebnis.

2. Tabellen-OP            
Was meint eine Tabellen-OP?

                                                                              
A  Die fachgerechte Reparatur beschädigter Bürotische in Behörden.
B  Eine gezielte Anpassung der Entgelttabelle, etwa durch neue Stufen oder
     strukturelle Änderungen.
C  Die technische Überarbeitung von Tabellenkalkulationen im Rahmen 
     von Tarifverhandlungen.

3. Festbetrag
Was ist ein Festbetrag?
A  Der verbindliche Preis für das Mittagessen der Tarifkommission.
B   Ein für alle Beschäftigten gleicher Euro-Betrag einer Tariferhöhung.
C  Ein dauerhaft festgelegtes Monatsentgelt ohne weitere Tabellenentwicklung.

4. Tarifcocktail                                             
Was beschreibt der Begriff Tarifcocktail?                                                   
                                                                                                                                             

A  Ein spanisches Mixgetränk mit dem Namen Tarifa, ein Cocktail aus heißem                    
	    Espresso und vanilligem Likör. 
B  Die Zusammenführung mehrerer Tarifverträge zu einem einheitlichen Regelwerk.
C  Eine Kombination verschiedener tariflicher Elemente wie Tabellensteigerung, Ein-	
	    malzahlung und zusätzlicher Freizeit.                                                                       
                                                                                                                                  

5. Besonderer Teil TVöD
Was regelt der Besondere Teil des TVöD?
A  Die interne Hausordnung für Personalämter und Verwaltungsgebäude.
B  Spezifische Regelungen für bestimmte Beschäftigtengruppen oder Tätigkeitsbereiche.
C  Die Geschäftsordnung über die Zusammenarbeit der Tarifvertragsparteien bei Tarifverhandlungen 
     im öffentlichen Dienst.
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6. RatschTV
Was steckt hinter RatschTV?
A  Ein interner gewerkschaftseigener Nachrichtensender mit Live-Übertragungen aus 
     Tarifverhandlungen.
B  Ein Beratungs- und Informationsformat zu tarifrechtlichen Themen.
C  Ein Tarifvertrag zum Schutz vor den Folgen von Rationalisierung im öffentlichen Dienst.

7. Entgeltumwandlung
Was bedeutet Entgeltumwandlung?
A  Das Monatsentgelt wird automatisch in zusätzliche Urlaubstage umgerechnet.
B  Beschäftigte verzichten auf einen Teil ihres Entgelts, z. B. zugunsten der betrieblichen Altersversorgung.
C  Die Umrechnung von Tabellenentgelt in leistungsabhängige Vergütungsbestandteile.

8. Stimmberechtigte:r Schlichter:in
Welche Aufgabe hat eine stimmberechtigte Schlichterin bzw. ein stimmberechtigter Schlichter?
A  Sie oder er entscheidet eigenständig über das endgültige Tarifergebnis.
B  Sie oder er wirkt im Schlichtungsverfahren mit und verfügt über das entscheidende Stimmrecht bei der 
    Entscheidung bei Stimmengleichheit.
C  Sie oder er dokumentiert ausschließlich die Abstimmungsergebnisse der Schlichtungskommission.

9. Einmalzahlung
Was ist eine Einmalzahlung?
A  Weihnachtsgeld für alle Beschäftigten im öffentlichen Dienst.
B   Eine einmalige Zahlung ohne dauerhafte Erhöhung der Entgelttabelle.
C  Eine jährlich automatisch wiederkehrende Sonderzahlung mit Tarifdynamik.

10. Tabellenstauchung
Was bedeutet Tabellenstauchung?
A  Entgelttabellen werden zur besseren Lesbarkeit auf eine Seite komprimiert.
B  Die Abstände zwischen Entgeltgruppen oder Stufen werden verringert.
C  Die Anzahl der Entgeltgruppen wird strukturell deutlich reduziert.

11. Seiteneinsteiger:in                     
Wer gilt als Seiteneinsteiger:in?

                                                               
A  Beschäftigte, die bevorzugt den Seiteneingang des Rathauses 
     nutzen.
B  Eine Person, die ohne klassische Ausbildung aus einem an- 
    deren Berufsfeld in den öffentlichen Dienst wechselt.
C  Beschäftigte, die innerhalb einer Verwaltung in eine andere 
    Organisationseinheit wechseln.

12. Marburger Bund
Was ist der Marburger Bund?
A  Die Fachgewerkschaft der Ärzte und Ärztinnen im öffentlichen Dienst.
B  Historisches Treffen von Gewerkschaftsmitgliedern 1947 in der Stadt Marburg.
C  Haftpflichtversicherung für Ärzte und Ärztinnen im öffentlichen Dienst.
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13. Manteltarifvertrag
Was regelt ein Manteltarifvertrag?
A  Er regelt vor allem die allgemeinen Arbeitsbedingungen, z. B. Arbeitszeit, Urlaub, Kündigungsfristen und 
     Zuschläge. 
B  Er legt ausschließlich die Höhe des monatlichen Grundentgelts fest.
C  Er bestimmt, welche Kleidung Beschäftigte im öffentlichen Dienst beim Außeneinsatz bei Regenwetter  
     tragen müssen.

14. Allgemeinverbindlichkeit
Was bedeutet Allgemeinverbindlichkeit bei einem Tarifvertrag?
A  Der Tarifvertrag gilt für alle Beschäftigten und Arbeitgeber der jeweiligen Branche – unabhängig davon, 
     ob sie tarifgebunden sind. 
B  Der Tarifvertrag muss von allen Beschäftigten persönlich unterschrieben werden.
C  Der Tarifvertrag gilt automatisch für alle Arbeitnehmer in Deutschland – quasi die tarifliche Variante der  
    »All-inclusive-Flatrate«.

15. Pilotabschluss
Was ist ein Pilotabschluss?

A  Ein Tarifvertrag für das Cockpitpersonal.
B  Ein erster Tarifabschluss einer Tarifrunde, der tarifpolitische Signalwirkung für andere  

                  e   Tarifbereiche entwickelt.
C  Ein Tarifvertrag, der für bestimmte Gruppen in der Praxis von besonderer Bedeutung 

        h  sein wird.

16. Soziale Komponente
Was ist eine soziale Komponente in einer Tarifvereinbarung?
A  Eine tarifliche Regelung, die insbesondere Beschäftigte mit niedrigeren Einkommen begünstigt, z.B. durch 
     einen Mindestbetrag. 
B  Ein Zuschlag für Beschäftigte, die besonders viele Kolleginnen und Kollegen zum Mittagessen mitnehmen.
C  Eine freiwillige Sozialleistung des Arbeitgebers ohne tarifliche Grundlage.

17. Vorweganhebung
Was bedeutet Vorweganhebung?
A  Eine Erhöhung der Entgelte, die bereits vor einer weiteren tariflichen Erhöhung wirksam wird. 
B  Eine rückwirkende Erhöhung, die ausschließlich für ehemalige Beschäftigte gilt.
C  Die tarifpolitische Kunst, heute schon mehr Geld zu fordern, damit man morgen weniger enttäuscht ist.

18. Jobticket
Was ist ein Jobticket?
A  Ein vom Arbeitgeber bzw. aufgrund einer Vereinbarung vergünstigtes Ticket für den öffentlichen Perso- 
     nennahverkehr. 
B  Ein Fahrschein, mit dem man innerhalb eines Arbeitstages beliebig oft den Arbeitsplatz wechseln darf.
C  Ein tarifliches Sonderticket für Beschäftigte, die morgens verschlafen haben und deshalb besonders 
     schnell zur Arbeit müssen.
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Lösungen 
1. C, 2. B, 3. B, 4. C, 5. B, 6. C, 7. B, 8. B, 9. B, 10. B, 11. B, 12. A, 13. A, 14. A, 15. B, 16. A, 17. A, 18. A. 

Auswertung

16–18 Punkte: Tarifprofi  – Sie könnten problemlos in einer Tarifk ommission mitarbeiten 
oder an Tarifverhandlungen teilnehmen.

12–15 Punkte: Respekt! Das Tarifrecht ist Ihnen bereits gut vertraut.

8–11 Punkte: Solide Grundlagen – mit dem »Tarifl exikon öff entlicher Dienst« werden 
Sie schnell zur Expertin bzw. zum Experten.

1–7 Punkte: Kein Problem – diesen Rückstand können Sie durch Nutzung des 
»Tarifl exikons öff entlicher Dienst« locker aufh olen
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